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tische Gossauerinnen und Gossauer 
manchmal zu laut, zu auffällig und 
zu anders sind. Gegenüber den Ju-
gendlichen herrscht in Gossau aber 
eine überwiegend sehr wohlwollen-
de Grundhaltung, und die positiven 
Seiten überwiegen bei weitem. Gos-
sau ist sehr wohnlich, und über ein-
hundert Vereine auf den vielfältigs-
ten Gebieten aus Sport, Hobby und 
geselligem Beisammensein bieten 
die Möglichkeit, sich zu betätigen 
oder sich im Rahmen von Gleichge-
sinnten wohlzufühlen…
Gossauer Info: Werben Sie doch einmal 
für Gossau!
Jörg Kündig: Gossau ist eine Ge-
meinde mit hoher Wohn-, Arbeits- 
und Lebensqualität.  Die Gemeinde 
liegt abseits der grossen Hauptver-
kehrsachsen. Die gute Erschlies-
sung mit S-Bahn und Busbetrieb 
ermöglicht es, rasch mit dem ÖV 
in  die grossen Zentren wie Zü-
rich oder Winterthur zu gelangen. 
Ausgedehnte Naherholungsgebie-
te sind schnell erreicht und sorgen 
zusammen mit den über einhun-
dert Vereinen für wunderbare Ge-
legenheiten, sich aktiv zu erholen 
und die Freizeit zu gestalten. Mit 
den Schulen in der Gemeinde, den 
Läden und zahlreichen über das 
Jahr verteilten Anlässe ist Gossau 
eine äusserst lebendige Gemeinde, 
und die Freundlichkeit der Ein-
wohnerinnen und Einwohner sorgt 
dafür, dass sich Neuzuzüger sofort 
wohlfühlen. Trotz dieser Vorzüge 
verfügen 430 Betriebe, zumeist 
kleinere und mittlere Gewerbeun-
ternehmen, über 2000 attraktive 
Arbeitsplätze und runden das Bild 

Menschen, Anliegen und Überzeu-
gungen möchten Sie mit besonderem 
Nachdruck vertreten?
Jörg Kündig: Mit meinem berufli-
chen Fachwissen als Betriebsöko-
nom, meiner breiten Erfahrung in 
Führungsfunktionen – seien die-
se privatwirtschaftlich oder auch 
militärisch –, aber auch meiner 
Verankerung schaffe ich für den 
Gemeinderat einen Mehrwert. Als 
Präsident ist es ganz wichtig, eine 
verbindende Rolle wahrzunehmen 
und Ansprechpartner für alle zu 
sein. Mit meiner Art, auf die Men-
schen zuzugehen, und einer hohen 
Präsenz wird mir das auch in den 
nächsten vier Jahren gelingen. Da-
bei wird es vor allem darum gehen, 
die kommenden Entwicklungen 
gerade im Bereich der Regionali-
sierungen so zu bewältigen, dass 
Gossauerinnen und Gossauer ei-
nen unverändert hohen Grad an 
Eigenständigkeit behalten, sich in 
der Gemeinde weiter wohlfühlen 
und über das Zusammengehörig-
keitsgefühl verfügen, das sie aus-
zeichnet.
Gossauer Info: Möchten Sie als Ju-
gendlicher in Gossau leben? Was ist 
daran toll? Was macht es schwierig?
Jörg Kündig: Als Jugendlicher 
in Gossau zu leben, ist für mich 
sehr gut vorstellbar. Natürlich ist 
es schwierig, dass nicht alle Aus-
bildungsmöglichkeiten nach der 
Grundschule direkt in Gossau mög-
lich sind. Für das individuelle Frei-
zeitvergnügen bestehen in Gossau 
leider nicht so viele Gelegenheiten. 
Es liegt in der Natur der Sache, dass 
Jugendliche für manchmal überkri-

Gossauer Info: Wie legitimieren Sie 
Ihre Kandidatur als Gemeinderat? 
Was befähigt Sie, wie sieht Ihr Leis-
tungsausweis aus? 
Jörg Kündig: Nach meiner Zeit als 
Gemeinderat darf ich in der zwei-
ten Amtsperiode die Aufgabe als 
Gemeindepräsident wahrnehmen. 
So verfüge ich über eine reiche Er-
fahrung, bin sehr gut vernetzt, auch 
kantonal. Mein hohes Engagement 
für die Öffentlichkeit und die Ge-
sellschaft im Rahmen verschiedener 
Projekte, insbesondere aber für die 
Gemeinde Gossau, konnte ich in die-
sen Jahren unter Beweis stellen. Die 
Freude an der tollen Aufgabe und 
am Umgang mit Menschen, verbun-
den mit dem Wunsch, das Leben in 
unserer Gemeinde mitzugestalten, 
motivieren mich, mich mit Kraft 
und Energie für weitere vier Jahre 
für unsere Gemeinde einzusetzen. 
Gossauer Info: Warum braucht es 
gerade Sie im Gemeinderat? Welche 

Seit zwei Amtsperioden ist Jörg Kündig (FDP) als Gemeindepräsident im Amt. Er ist voll moti-
viert, für weitere vier Jahre seine Kraft, Energie und Erfahrung für die Gemeinde einzusetzen.

Jörg Kündig Gemeindepräsident bisher

Jörg Kündig – voll motiviert…
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lösen. Die Existenz verliert sich im 
unerbittlichen Fortgang der Zeit.  
Der Roman zeigt eindrücklich die 
Geschichte eines Menschen, der 
nicht erkennen will, dass sein Leben 
vergeht, dass ihm nur wenig Zeit 
beschieden ist, der sein Leben lang 
auf die besondere Erfüllung wartet, 
die doch nicht kommt. Eine sehr le-
senswerte Geschichte und eine Para-
bel fürs Leben: Wer etwas bewegen 
will, muss sich selber auch bewegen.
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die Anliegen der Bevölkerung vor-
handen ist. Das werde ich auch in 
Zukunft gerne damit gewährleisten, 
dass ich als Gemeindepräsident für 
alle Gossauerinnen und Gossauer 
präsent bin.
Gossauer Info: Ein Duft, ein Gegen-
stand, Musik, die Sie am besten cha-
rakterisieren?
Jörg Kündig: Der Duft Dior 
Homme Sport, die Frische und 
Energie von Ingwer zusammen mit 
der Basis von rauchigen Hölzern 
verkörpern mich als energiegelade-
ne, offene Persönlichkeit recht gut.
Gossauer Info: Welches Buch, das Sie 
in letzter Zeit gelesen haben, ist Ihnen 
in nachhaltiger Erinnerung geblie-
ben? Warum?
Jörg Kündig: Die «Tatarenwüste» 
von Dino Buzzati. Darin wird ein 
junger Leutnant in ein abgelegenes 
Fort am Rande der Wüste kom-
mandiert und verbringt seine Jahre 
dabei, sich auf den Angriff des Ta-
tarenheers vorzubereiten – allein. 
Das triste Leben in den Mauern der 
Festung wird zu einem sinnleeren, 
ja geradezu absurden Ritual. Den-
noch kann sich der junge Leutnant 
nicht von seinem einsamen Posten 

einer Gemeinde ab, die sehr viel zu 
bieten hat.
Gossauer Info: Wo könnte die Gossau-
erinnen, die Gossauer der Schuh am 
meisten drücken? Was würden Sie da-
gegen tun?
Jörg Kündig: Obwohl die Zusam-
mengehörigkeit der Gossauerinnen 
und Gossauer gross geschrieben 
wird, werden die Probleme und Sor-
gen in den verschiedenen Ortsteilen 
durchaus unterschiedlich beurteilt. 
Von den fehlenden Freizeitmög-
lichkeiten über den Schleich- und 
Durchgangsverkehr bis hin zu 
Lärmbelästigungen wird beispiels-
weise in den Wachten alles genannt. 
Zu Beginn jeder Amtsperiode wer-
den über die Wachtenabende die 
Bedürfnisse wieder neu erhoben 
mit der Idee, durch einzelne Mass-
nahmen für deren Behebung bzw. 
Befriedigung zu sorgen. Ein verab-
schiedetes Alterskonzept und ein in 
Vorbereitung befindliches Jugend-
konzept sollten helfen, Antworten 
und Massnahmen für zwei wichtige 
Gruppen unserer Bevölkerung zu 
finden. Wichtig ist, dass jederzeit 
ein Gedankenaustausch stattfinden 
kann und dass ein offenes Ohr für 

Zur Person
Jörg Kündig, 49
Aufgewachsen und Schulzeit in 
Wetzikon, seit 1984 in der Gemein-
de Gossau, seit 1990 in Bertschikon 
wohnhaft. Geschieden, Vater einer 
erwachsenen Tochter und eines 
erwachsenen Sohnes.

Ausbildung, Beruf
Fachhochschulabschluss als 
Betriebsökonom HWV, seit 1999 mit 
eigenem Treuhand- und Finanzbe-
ratungsbüro in Gossau. Daneben 
Oberst im Generalstab in der 
Inf Br 7. Nach acht Jahren als Ge-
meinderat seit 2002 Präsident und 
als solcher Einsitz bzw. Präsidium 
verschiedener Gremien. Seit 2009 
zudem Verwaltungsratspräsident der 
GZO AG, Gesundheitsversorgung 
Zürcher Oberland mit dem Spital 
Wetzikon im Zentrum, und seit 2007 
im Kantonsrat. Weitere Informatio-
nen sind auf der Homepage ersicht-
lich: www.joerg-kuendig.ch .

Hobbys
Für Hobbys bleibt wenig Zeit. Fithal-
tesport und das Lesen eines guten 
Buches gehören aber dazu. Daneben 
kann das Schreiben von Fachartikeln 
und auch anderen Texten durchaus 
als Hobby bezeichnet werden.

…und an der Gossauer Viehschau im Moos.


